Breslauer Kreisblatt. 


Siebenundzwanzigſter Jahrgang. 


Sonnabend, den 9. Juni 1860. 


Bekanntmachungen. 


Zur Perſonal⸗Chronik. 

Seine Königliche Hoheit der Prinz-Regent haben im Namen Sr. Majeſtät des Königs, 
Allergnädigſt geruht, dem Königlichen Domainenpächter, Oberamtmann Kleinod zu Tſchechnitz, den 
Charakter als Amtsrath zu verleihen. 

Breslau, den 1. Juni 1860. = 
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Die Räumung der Schlafke und der Schlafke⸗Gräben iſt unabweisbar 
nöthig geworden und baldigſt zu bewirken, ehe die vermehrten Feldarbeiten und namentlich die Heu⸗ 
Erndte die Arbeit behindern. Die Räumung muß von der Lohe aufwärts bis zu dem Urſprunge der 
Schlafke geſchehen, und werde ich nach 14 Tagen Lokal-Reviſionen anſtellen laſſen, ob die Raͤu⸗ 
mung durchweg zweckentſprechend geſchehen iſt. 
Breslau, den 7. Juni 1860. 


Betreffend Schulprüfungs⸗Protoeolle. 

Mit Hinweis auf meine Kreisblatt-Beſtimmung vom 7. November 1856, (Nr. 46, S. 236), 

und mit Bezug auf meine Aufforderung vom 1. Mai a. c., S. 114, erwarte ich bald die noch 
fehlenden diesjährigen Schulprüfungs-Protocolle: 


A. von den evangeliſchen Schulen zu 
Altſcheitnig, Bettlern, Bogenau, Groß-Breſa, Carowahne, Domslau, Gräbſchen, Mariahoͤfchen, Jack⸗ 
ſchönau, Koberwitz, Lehmgruben, Mellowitz, Groß⸗Mochbern, Pleiſche, Pöpelwitz, Ranſern, Rothſürben, 
Klein⸗Sägewitz, Schlanz, Altſchlieſa, Schweinern, Stabelwitz, Treſchen, Tſchönbankwitz, Wiltſchau, 
Zaumgarten, Zindel, Zweibrot. 


B. von deu katholiſchen Schulen zu 

Glareneranft, Jackſchönau, Kottwitz, Malkwitz, Margareth, Pohlanowitz, Priſſelwitz, Schosnitz, Tſchirne, 
Wirrwitz, Woigwitz, Wüſtendorf, Grüneiche. 

Breslau, den 7. Juui 1860. ö 

(Gefunden.) Am 2. d. M. wurde im Dominial⸗Weizen⸗Felde von Grunau, nahe an der 
Chauſſee nach Strehlen, ein Sack, gez. F. Papinahl, mit 35 Pfund Roll⸗Tabak gefunden, welchen 
der rechtmäßige Eigenthümer auf dem Dominialhofe zu Grunau zurück empfangen kann. 

Breslau, den 4. Juni 1860. f 
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Für die durch den Brand in Paſchwitz Verunglückten find an baaren 
Unterſtützungen ferner eingegangen: Gemeinde Lamsfeld 17 Sgr. 6 Pf., Gem. Gallowitz 17 Sgr. 
6 Pf., Gem. Zweibrot 8 Sgr., Gem. Blankenau 4 Sgr. 6 Pf. 

Breslau, den 7. Juni 1860. 


Es ſind vereidet worden: j 
Zum Polizei⸗ Verwalter: Der Wirthſchafts⸗Beamte Herrmann Kirchner aus Lilienthal, für 
genannte Ortſchaft. 
Zum Gerichtsmann: Der Freigärtner Auguſt Räuber, für die Ortſchaft Kl.⸗Sägewitz Kgl. Anth. 
Der Bauergutsbeſitzer Johann Wallor, für die Ortſchaft Unchriſten. 
Der Freigärtner Joſeph Furchner, für dir Ortſchaft Rothfürben. 
Der Freigärtner Gottfried Frenzel, für die Ortſchaft Mellowitz. 
Breslau, den 7. Juni 1860. 


Polizeilich ſind zu ermitteln: 

Der Müllergeſelle Wilhelm Kleinert aus Neukirch. 

Der Dienſtknecht Gottfried Hoffmann, welcher ſeit dem 21. März c. in Dienſten des Dom. 
Sadewitz als Ochſenknecht in Dienſten ſteht, hat ſich am 1. April c. mit Inrücklaſſung feines Weibes 
heimlich entfernt und wird vermuthet, daß er ſich vagabondirend umhertreibt. 

Breslau, den 7. Juni 1860. 


Bekaunt machung. 

Der Rittergutsbeſitzer von Wallenberg-Pachaly zu Schmolz, hieſigen Kreiſes, beabſichtiget 
in feiner dafelbft gelegenen Rübenzucker-Fabrik einen neuen Dampfkeſſel aufzuſtellen. In Gemäßheit 
des $ 29 der Allgemeinen Gewerbe⸗Ordnung vom 17. Januar 1845 wird dieſes Vorhaben hierdurch 
mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß etwaige Einſprüche dagegen binnen vier 
Wochen präcluſiviſcher Friſt bei mir anzumelden ſind. — Zeichnung und Beſchreibung ſind in meinem 
Bureau einzuſehen. 

Breslau, den 31. Mai 1860. Der Königl. Landrath, Freiherr v. Ende, 

Heinrich, Kreis⸗Sekretair (in Vertr.). 
Den Herren Credit⸗Verbundenen hieſigen Landſchaftskreiſes bringe ich hiermit in Erinnerung, 
daß der Johanni-Kreistag ' . 
Sonnabend, den 16. Juni c., Vormittags 10 Uhr 
in dem bekannten Lokale abgehalten wird. 
Gallowitz, den 8. Juni 1860. Der Landes⸗Aelteſte des Breslauer Kreiſes. 
E. von Lieres. 


Die auf den 31. Mai c. angeſetzte Grabenſchau habe ich wegen anderweitiger öffentlicher Ge⸗ 
ſchäfte aufgehoben, und ſetze dafür auf den 14. d. M. einen anderweitigen Termin unter denſelben 
Zeitbeſtimmungen und Bedingungen an, die in der Bekanntmachung vom 28. Mai, (Kreisblatt, Beil. 
Nr. 20), enthalten ſind. 

Roſenthal, den 7. Juni 1860. Der Deichhauptmann 

des Carlowitz-Ranſener Deich Verbandes. 
v. Haug witz. 

Da ſich der Bedarf der in Nr. 20 d. J. im Breslauer Kreisblatte höhern Orts vorgeſchrie⸗ 
benen Dismembrations⸗Formulare größer herausgeſtellt, resp. von anderen Kreiſen beanſprucht wurde, 
was man nicht erwartete; ſo iſt eine zweite Auflage des Drucks nöthig geworden, und ſind die qu. 
Formulare demnach von jetzt ab zu einem ermäßigten Preiſe in der unterzeichneten Buchdruckerei jeder 
Zeit vorräthig. Breslau. im Juni 1860. Die Buchdruckerei, 

Firma: Robert Lucas, Schuhbrücke Nr. 35. 
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Verleger Koͤnigl Landraths⸗Amt Breslau. Druck don Robert Lucas, Breslau, Schuhbrü cke Nr. 35. 


